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Pädagogische Tagung in Schaphausen 10.—12. Juni 1955

Der Brauch, alle zwei Jahre zu einer pädagogischen

Tagung zusammenzukommen, hat in un-
serm Verband guten Anklang gefunden, wie die
frühern drei Veranstaltungen zeigten. Die Vertiefung

in ein Fachgebiet, die Gelegenheit, eine andere

Gegend unseres Landes mit ihren Besonderheiten
kennen zu lernen und nicht zuletzt der so wertvolle
persönliche Kontakt der Mitglieder untereinander
machen diese Tagungen zu einer wertvollen
Einrichtung.

Schaffhausen, die alte Stadt am Rhein und das

Städtchen Stein mit ihren hübschen Winkeln und
Erkern liegen für die meisten Kollegen nicht am
Wege, nur selten geraten die Westschweizer in
diese nördlichsten Gebiete unseres Landes, die
landschaftlich, geschichtlich und kunsthistorisch so viel
Interessantes in sich bergen.

So hoffen wir, daß sich eine größere Zahl unserer
Mitglieder mit ihren Angehörigen für die 3 Tage
von ihrem Betriebe frei machen können, um von
Schaffhausen neue Anregungen und Eindrücke und
damit neue Freude und neuen Mut zu ihrer Arbeit
nach Flause zu tragen.

Für den Zentralvorstand:

F. Schwarzenbach

Aus dem Programm:

Freitag, 10. Juni:
10.15 Sitzung der Fachgruppe Handelsschulen im

Bahnhofbuffet Zürich, 1. Stock.
14.30 Außerordentliche Generalversammlung im

«Schaffhauserhof» in Schaffhausen.
17.00 Fahrt mit dem Schiff nach Stein am Rhein.

Besichtigung des Städtchens und des Klosters
St.Georgen.

Samstag, 11. Juni
9.00 Vorträge über Berufsberatung. Referenten:

Prof. Henri Parel, Lausanne und H. Hirning,
Institut Juventus, Zürich.

14.00 Besichtigungen und Ausflüge ;

a) Landerziehungsheime Schloß Kefikon u.
Schloß Glarisegg, mit Fahrt über den
Seerücken nach Schloß Arenenberg.

b) Fahrt durch den Hegau nach Radolfszell-
Meersburg-Konstanz-Schaffhausen.

20.45 Vortrag von Dr. E. Buchmann, Private Allg.
Mittelschule, Zürich: «Die Reform des Mit-
telschul-Unterrichtes».

Sonntag 12. Juni:
10.00 im Kunstmuseum zu Allerheiligen: Einfüh¬

rung in die Ausstellung «Deutsche
Impressionisten».

Autorität — Ja oder Nein?
Amerikas Weg — Unser Weg

Von Hans Fürst, Ried b. Kerzers

Man hört und liest gegenwärtig viel von gewaltigen

Anstrengungen, welche in Amerika
(Nordamerika) nicht nur von Seiten des Staates, sondern
und vor allem auch von Seiten der Eltern auf dem
Gebiete der Erziehung und der Schule unternommen

werden. Man erhält das Gefühl, daß dort die
Aufgaben der Erziehung viel entschiedener, tatkräftiger

und opferwilliger an die Hand genommen

werden. Die Schulreform ist unvergleichlich viel
weiter und auf breiter Basis durchgeführt worden.
Viele fragen sich, ob nicht auch Europa dem
Beispiel unseres großen Partners im Westen folgen
sollte. Hat uns Amerika etwas zu bieten und was?
Sollen wir uns seinem Einfluß weithin öffnen und
unbedenklich in seine Fußstapfen treten oder ist
Vorsicht geboten?
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